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Die aktuellsten Infos und das Tätigkeitsprogramm, sowie den Tourenblog 
findet ihr auf unserer Homepage unter www.sc-homberg.ch.

3. Vollmond Ski-/Snowboardtour
18. März 2022

Skiweekend in Engelberg
19.-20. März 2022

Homberg Race
20.-24. April 2022

Vorschau

Bei einem Einkauf ab 20.- in der 
Migros gibt es seit einiger Zeit Bons. 
Diese könnt ihr bei supportyour-
sport.migros.ch für den Skiclub 
einlösen! Das Geld welches am 
Schluss von der Migros ausgeschüt-
tet wird, wird für die Durchfüh-
rung des 25-Jahr-Jubiläum unseres 
Homberg Race eingesetzt. 💪
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HOT-TRAIL Bikeschool: Daten für Kids und Damenkurse HOT-TRAIL Bikeschool: Daten für Kids und Damenkurse 
sind online unter sind online unter www.hot-trail.chwww.hot-trail.ch

Vorschau HOT-TRAIL Events: Vorschau HOT-TRAIL Events: 
- Eröffnung HOT-TRAIL Shop am Wiriehorn - Eröffnung HOT-TRAIL Shop am Wiriehorn 30. April30. April
- Ausstellung in der HOT-TRAIL Base in Steffisburg - Ausstellung in der HOT-TRAIL Base in Steffisburg 21. Mai21. Mai
- HOT-TRAIL Series Wiriehorn vom - HOT-TRAIL Series Wiriehorn vom 15. bis 19. Juni15. bis 19. Juni
- Bike Festival Wiriehorn mit Dualslalom Race - Bike Festival Wiriehorn mit Dualslalom Race 16. Juli16. Juli

Eröffnung Sommersaison  Eröffnung Sommersaison  
Wiriehorn Samstag,  Wiriehorn Samstag,  

30. April 202230. April 2022
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Skiclub-Shirts
Die neuen Skiclub T-Shirts können 
ab sofort in der HOT-TRAIL Base 
(Unterdorfstrasse 25, Steffisburg) ab-
geholt werden. Die Öffnungszeiten 
findet ihr unter www.hot-trail.ch.

Ein Shirt kostet für Clübler 25.– CHF 
und muss bar direkt im Shop be-
zahlt werden.

    Offizielle Kia–  und Suzukivertretung     Offizielle Kia–  und Suzukivertretung    Offizielle Kia–  und Suzukivertretung

    Offizielle Kia–  und Suzukivertretung
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Wir machen den Weg frei

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten  
Bank machen, dankt es Ihnen die 
ganze Region.

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, 
sondern Mitbesitzer Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen 
ermöglichen Kredite für lokale KMU und Hypotheken. 
Davon profitieren Sie und die Region. 

 Raiffeisenbank   Steffisburg 
 Höchhusweg 4 
 3612   Steffisburg 
 Telefon 033 439 66 66 
 raiffeisen.ch/steffisburg 

ICT Dienstleistungen 
PC-Support und Reparaturen 

VOIP/ Telekommunikaon 
Industrieelektronik/ Steuerungsbau 

GUT VERNETZT 

SCHRANZ ELEKTRONIK GmbH 
Bahnhof Nord 4a, 3752 Wimmis 

T  033 341 0 341 
mail@seweb.ch 
www.seweb.ch 
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Alle Jahre wieder…
Immer um den 20. Januar, am sel-
ben Samstag wie die halb so interes-
sante Abfahrt in Kitzbühl durchge-
führt wird, findet die Infernoabfahrt 
am Schilthorn statt. (Wer sich nur für 
die Resultate interessiert – liest bei O 
weiter).
Die Vorbereitungen dazu starten – je 
nach Ambitionen der Teilnehmer – 
zwischen 1 Tag nach dem Rennen 
(Flurin) bis 2 Minuten vor dem Ren-
nen (Mario).
Ich bin jeweils froh, wenn ich ein 
paar Mal vorher wie halb irr mit mei-
nen langen Skis am frühen Morgen 
eine Piste hinunter rasen kann. Da-
mit ich mich wieder an das Rau-
schen im Helm und an das durch-
schütteln der Beine gewöhnen kann.
Weiter zu den Vorbereitungen ge-
hört das Material. Meine Skis durfte 
ich dieses Jahr in Wolf Dänus über-

aus fähigen Hände übergeben, wie 
übrigens seine Nachbarn auch (ge-
mäss Rangliste zu Recht…).
Am Freitag vor dem Rennen findet 
die offizielle Streckenbesichtigung 
statt. Leider haben das viele andere 
auch auf ihrem Programm, so dass 
wir 1,5 Stunden mit Anstehen vor 
den Gondeln verbringen dürfen bis 
wir endlich auf dem Schilthorn ste-
hen. Natürlich wird die Zeit für tief-
gründige Gespräche genutzt.
Von nun an gilt es erst. Es werden die 
Ideallinien genau angeschaut, Wel-
len begutachtet, Kurvenradien ge-
messen, Schneeproben genommen 
und Gleittests veranstaltet. Einige 
Passagen werden mehrmals gefah-
ren, um wirklich sicher zu sein, ob in 
diesem Jahr die Strecke auch wirk-
lich gleich ist, wie die Jahre zuvor. 
Erst wenn alle sicher sind – ehr-
lich – wird der Heimweg angetreten 
und die finalen Vorbereitungen be-
ginnen. Ich suche wie immer ver-
zweifelt meinen Renndress, den ich 
ja nur einmal im Jahr brauche. Zur 
Belustigung meiner Familie zwänge 
ich mich in meinen wunderschön 
orangefarbenen, figurbetonenden 
Anzug. Kusy schmiert die Kanten 
mit irgendwelchen Chemikalien ein, 
in Knabenhäusern bei Rast‘s werden 
die Skis gewachst während daneben 

Infernoabfahrt
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grüne Flaschen stehen.
Nach der letzten Ruhephase, die 
letzte Nahrungsaufnahme gemäss 
Nicola Furrer (Rang 9) ist übrigens 
Müesli das Wichtigste. Im Dun-
keln fahren wir wieder hinauf aufs 
Schilthorn und erobernen im Birg 
Restaurant im Nu 2 Tische. Tom 
organisiert in diesem Jahr Kaffee 
und Gipfeli gesponsert von den 
Schilthornbahnen. Danke viu mau. 
Langsam steigt die Spannung, 
Dress anziehen, Nummern schnü-
ren, Kleidersack abgeben und rauf 
geht’s aufs Schilthorn zum aufwär-
men, dehnen, letzte Pinkelpause vor 
dem Start und raus in die Kälte, Skier 
anschnallen und , runter zum Start 
beim kleinen Schilthorn.
Den Nummern nach wird eingereit, 
zügig geht vorwärts, da alle 12 Se-
kunden einer das Starthaus verlässt, 
wo dieses Jahr leider keine Schnaps-
flasche hing. Los geht mit ein paar 
Stockstössen und dann sofort in die 
Hocke, mit über 100 km/h runter in 
den ersten Weg, möglichst aerody-
namisch, Ski gleiten lassen, dann 
hinunter in den 2ten Weg und nach 

fast 3 Minuten - die Oberschenkel 
brennen – endlich der erste kleine 
Aufstieg. Es tut gut, die Hockepo-
sition zu verlassen, dafür treibt das 
Stock stossen den Puls in die Höhe, 
weiter geht es in hohem Tempo über 
einen tollen Sprung hinab ins Kano-
nenrohr, ein bisschen das Tempo 
drosseln, wieder ein Sprung hinaus 
in die Blattwand. Rast Mättu empfielt 
in Richtung Seilbahnmast am Ge-
genhang zu fliegen, was er Ville aus 
Finnland leider nicht erklären kann. 
Durch die 3 engen Kurven geht die 
Fahrt weiter zur Allmendhubelkurve. 
Dort sollte jeder möglichst viel Tem-
po mitnehmen zum zweiten Gegen-
anstieg (gäu Gian Andri).

Nach dem Wurzelwald und dem 
nächsten Stockstossen steigt mein 
Puls in schwindelerregende Höhen 
und die Lunge schöpft was das Zeug 
hält. Nun gilt die Devise, schnaufen, 
Kopf runter und nicht mehr brem-
sen, bis ins Ziel wieder ca. 3 Minuten 
lang. Wichtige hundertstel Sekun-
den können auch hier verloren oder 
gewonnen werden wie Lehmann 
Pädu erfahren hat.
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Im Ziel angekommen beginnt so-
fort der wichtigste und längsten Teil. 
Bier trinken, Bratwurst essen, ana-
lysieren, Abschnittszeiten verglei-
chen, Silvester Braun taufen nach 
seinem ersten Inferno ,zusammen 
sein und eine gute Zeit verbringen 
bis irgendwann viele Stunden und 
Flaschen später die Rangverkündi-
gung stattfindet.

O Resultate findest du im weltweiten 
Netz inferno.ch. Thömu war dieses 
Jahr für einmal gut.
Alles in allem war es wie alle Jahre 
wieder – schööön.

Dähler Bärnu



10 Ski Club Homberg

KOMPETENTER PLANEN

BESSER BAUEN

GEPFLEGTER GENIESSEN
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Das traditionelle Fondue auf dem 
Chäsboden fand dieses Jahr bei tro-
ckenem Wetter und angenehmer 
Temperatur statt.
Wir besammelten uns wie gewohnt 
bei der Multenegg. Jeder war mit ei-
nem Rucksack voll feiner und durst-
löschender Getränke sowie genug 
Brot be-packt. Alle wurden mit ei-
nem Arm voll Holzscheiter ausge-
stattet ausser, die die das Kessi und 
das Dreibein mit hochschleppen 
mussten.
Die Karawane mit ca. 20 Skiclüb-
lern schritt in angenehmen Tem-
po Richtung Chäsboden. Der letzte 
Abschnitt war noch mit Schnee be-
deckt. Sofort wurde das Feuer ent-
zündet und kurz nach dem Apéro 
konnten wir schon das feine Fondue 
geniessen. Durch die gemütliche 
Runde verging die Zeit wie im Flug. 
Unter dem Sternenhimmel nahmen 

wir den Abstieg Richtung Multe-
negg wieder unter die Füsse. Ein 
paar Skiclübler blieben noch etwas 
länger. Was diese noch so lange trie-
ben entzieht sich meiner Kenntnis. 
Das wissen nur die Götter…

Kathrin Mühlematter

Chäsbodenfondue
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Bereits vor 7.00 Uhr frühmorgens 
holte uns unsere Privatchauffeuse 
Yvonne R. mit dem heissen HOT-
TRAIL-Schlitten direkt vor unseren 
Haustüren ab. Gutgelaunt fuhren 
wir dem Hasliberg entgegen. 
Als erstes gings mit der Gondel hoch 
zum Alpen Tower, wo wir uns ein 
Käfeli gönnten und dann auch noch 
die beiden Zingg’s zu uns stiessen. 
So gestärkt gings dann ab auf die 
Piste. Unsere Reiseführerin Yvonne 
S. führte uns zielsicher durch das 
Ski-Gebiet. Wir waren nicht ganz 
die einzigen, mit der guten Idee, den 
wunderschönen Sonnentag auf den 
Skiern zu verbringen. So konnten 
wir unsere Trainingseinheiten mit 
Menschen-Slalom und unauffäl-
lig-charmantem Vordrängeln beim 
Anstehen souverän absolvieren. Ein 
ausgiebiges Mittagessen mit feinem 
Sirup und kaltem Bier auf der Son-

nenterrasse durfte natürlich nicht 
fehlen. Einigen sprengte es nach-
träglich fast die Hosenknöpfe, was 
wir aber mit weiteren zügigen Trai-
ningssequenzen am Berg wieder in 
den Griff kriegten.
Die Pisten waren in sehr gutem Zu-
stand, gegen Nachmittag durften wir 
unsere Beinmuskeln mit dem Schie-
ben von Schneebergen aktiv stär-
ken. Das gab natürlich erneut Durst, 
welchen wir -mit Sonne im Gesicht- 
ausgiebig im Apéro löschten. Der 
bereits wieder zurückgekehrte Hun-
ger wurde mit «Haslichüeche» mit 
und ohne Rahm gestillt. Gerade mit 
dem letzten Sonnenstrahl erreichten 
wir die Talstation und fuhren müde 
aber zufrieden wieder nach Hause.
Ein rundum gelungener Tag; es 
hett gfägt, Wiiber! Herzlichen Dank 
der Organisatorin Martina und der 
Chauffeuse Yvonne! 

Renate

Frauenskitag
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Staatsstrasse 142 · 3626 Hünibach 
Telefon 033 243 33 82 · chartreuse.chBENVENUTIBENVENUTI

  

Ländtestrasse 15 · 3626 Hünibach
Telefon 077 494 93 68 · buvetteamsee.ch 

2 FÜR 1  GUTSCHEIN
Gutschein für zwei Softgetränke 

oder Offenbier 3 dl zum Preis von einem. 
Einlösbar bis Ende Mai 2022
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sifasport.ch

Wir nehmen Ihnen den Druck ab!

3612 Steffisburg | www.regioprint.ch
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Auf tragische Weise wurde Röbu am 
30. September 2021 aus dem Leben 
gerissen.
Viele Jahre war er aktiv im Skiclub,  
auch beim Skispringen. So half er 
auch beim Bau der Wolfbachschan-
ze, was er gerne mit bunten Anek-
doten erzählte.
Später wechselte er vom aktiven in 
den passiven Klubbereich. Er wur-
de dennoch an diversen Klubevents 

gesehen – hier trat sein Rennfieber 
immer wieder zu Tage (Chäsboden-
abfahrt, Klubrennen, etc.).
Röbu war auch immer zur Stelle, 
wenn es darum ging, etwas zu ho-
len, auf- und abzubauen, oder der 
Zeltanhänger geprüft werden muss-
te.  Danke Röbu

In Erinnerung, deine Familie und 
Kamerad-/innen

Erinnerung an Rast Röbu
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I h r  P a r t n e r  i m  S c h n e e . . . 

. . . u n d  n e u  a u c h  a u f  d e r  W i e s e
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Wo einst alles begann…
Schweren Herzens nehmen wir Ab-
schied von unserem Gründungs-
mitglied Karl Lehmann, der Anfang 
dieses Jahres verstorben ist.
Karl war nebst der Gründung unse-
res Skiclubs auch beim Bau der Ski-
sprungschanze im Wolfbach invol-
viert.

Wir wünschen den Angehöri-
gen unser aufrichtiges Beileid und 
möchten uns an dieser Stelle für 
alles bedanken, was Kari für den 
Skiclub Homberg geleistet hat.

Der Vorstand und alle Mitglieder des 
Skiclub Homberg
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Restaurant Rossgagupintli - Bellevue 

                       Wärschafti               urchigi                 Chuchi 

Schwäbisstrasse 58 – 3613 Steffisburg 
 

Tel. 033 222 40 01 – mail@rossgagupintli.ch – www.rossgagupintli.ch 
Grosse Terrasse – 4 Kegelbahnen – Saal für Bankette- Fumoir – Samschtig Ruhetag 
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Chef Breitensport
breitensport@sc-homberg.ch
033 442 11 49 | 079 762 78 84

Florian Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Kassierin
finanzen@sc-homberg.ch
033 345 74 56 | 079 390 50 20

Carmen Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Beisitzer
beisitzer@sc-homberg.ch
079 280 30 27

Roman Schiffmann
Fuhren 65
3622 Homberg

Sekretärin
sekretariat@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach

Chef JO
jo@sc-homberg.ch
079 303 61 94

Matthias Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Vizepräsident
vize@sc-homberg.ch
079 255 16 30

Peter Stähli
Haueten-Gasse 5
3658 Merligen

Chef Touren
touren@sc-homberg.ch
079 375 64 56

Wittwer Markus
Zugmatt 3
3615 Heimenschwand

Zelt
zelt@sc-homberg.ch
077 402 41 09

Patrick Lehmann
Breithornweg 18
3661 Uetendorf

J&S Coach
coach@sc-homberg.ch
079 377 72 87

Barbara Dähler
Schwendi 17B
3622 Homberg

Clubzeitung/P+R
kommunikation@sc-homberg.ch
079 843 64 27

Nicole Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Internet
internet@sc-homberg.ch
079 380 80 47

Fabiana Graf
Rüdliweg 8
3665 Wattenwil

Vorstandsliste
Präsident
praesident@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Steffisburgstrasse 6
3600 Thun



Haldenweg 1
3510 Konolfingen

Tel. 031 791 06 53
info@bergerschuhe.ch

Ortovox Ascent 40 Avabag Kit

Movement Session 90
(Flat)

Fritschi Xenic 10

GROSSES ANGEBOT | TOP BERATUNG | GÜNSTIGE BERGER-PREISE          ONLINE EINKAUFEN BERGERSCHUHE.CH

Petzl Meteor

Scott W's Celeste Tour

SKITOUREN

Julbo Monterosa 2

Black Diamond Technician Men


